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Cal wer Wochenblatt
Amts - und Intelligenzblatt für - en Bezirk.

Nro. 27. Erscheint wöchentlich zweimal , nämlich Mittwoch und Kamstag.
Abvnnementsvreis bnlbjäbriich 45 kr., vierteljäkirlich 23 kr

Jnsertionsvreis für vie gemaltene Zeile vver deren Raum  I ' /, kr.

Mittwoch,
den 10 . April 1861.

Amtliche Verordnungen und
Bekanntmachungen.
» Cal w.

Zufolge Höherer Weisung wird
kneiiut nachstehende Miukeilung der
K . preußischen Regierung zu Sig-
maringen , betreffend die Rückkehr
L a n de sv erw ies cner nach Ho¬
tz enzol lern  unter dem Anfügen
zur allgemeinen Ken , tmß gekracht,
daß Ne Nichteinhaltung dieser Be
stimmungen i» Fallen , wo unbedenk¬
lich die Erlaubniß zur Rückkehr er-
theilt worden wäre , schon die ange-
drohtc erhebliche Strafe zur Folge
hatte.

Den 5 . April 1861.
K - Dberamt.

Renß,  A .- V.
S i g m aringe  n.

Mehrfach oorgekommene Straf¬
fälle veranlassen nnS , darauf auf¬
merksam zu machen daß Ausländer,
welche durch gerichtliches Erkenntniß
oder polizeiliche Beifügung des Lan¬
des verwiesen word n sind , wenn sie
in das preußische SiaatSgebiet zu¬
rückkehren wellen , stets vorher die
Erlaubniß hiezu nachsnchen müssen,
und daß N selten , wenn sie ohne
Erlaubniß uirnckkeiieii , auf Grund
des § 15 . des Strafgesetzbuchs die
Bernnheilung in eine Gefängniß-
strafe von drei Monaien bis zu zwei
Jahren zu gewännen haken.

Die gedachte Erlaubnt ^ ist unter
Darlegung der für das Gesuch spre¬
chenden Gründe und unter Beifü¬
gung der dasselbe unterstützenden
Zeugnisse bei demjenigen Oberanuc
nackzusuchen , in dessen Bezirk sich
der . Ansgewiesene aufhalien will.
Die betreffenden Obrrämter haken

dergleichen Anträge mit gutächtlichem
Berichte uns zur Beschlußfassung vor-
zulegen.

Den 13 . März 1861.
König !. Regierung,

ge; Seydel . '

2 ) 1. Cal w.

Schuldenliquidatioll.
In der Gantsache des verstorbe¬

nen Wundarztes Gottlied Friedrich
Stephan Knöller  von Simmozheu»
wird die Schulden -Liquidation sammt
den gesetzlich damit verbundenen wei¬
teren Verhandlungen

Freitag,  den >0 . Mai d. I .,
Vormittags 8 Ubr,

auf dem Nachhause in Simmozheim
vorgenoniinen werden , wozu die
Gläubiger und Bürgen andnrch nör¬
gelnden werden , um entweder per¬
sönlich oder durch hinlänglich Bevoll¬
mächtigte zu erscheinen , oder auch,
wenn voraussichilich kein Ausland ob-
wattet,  stakt des Erscheinens , vor
oder am Tage der Lignidanons -Tag-
fahrt , ihre Forderungen durch schrift¬
liche» Rezeß , m dem einen wie in
dem andern Fall unter ^ Vorlegung
der Beweismuiel für die Forberun-
gen selbst sowohl , als sür deren et¬
waige Vorzugsrechte , anznmclden.

Die nicht liquidirenden Gläubiger
werben , soweit ihre Forderungen nicht
aus den Gerichts -Akren bekannt sind,
an dem Schlüsse der Liguidalions
Verhandlung durch Bescheid von der
Masse ausgeschlossen , von den
übrigen nicht erscheinenden Gläubigern
aber wird angenommen werken , daß
sie hinsichtlich eines etwaigen Ver¬
gleichs , der Genehmigung des Ver¬
kaufs der Massegegenstänbe und der
Bestätigung des GüterpflegerS , der

Erklärung der Mehrheit ihrer Classe
beitreten.

Das Ergcbniß des Liegenschafts-
Verkaufs wird nur denjenigen bei
der Liquidation nicht erscheinenden
Gläubigern besonders eröffnet wer¬
den , deren Forderungen durch Un¬
terpfand versichert sind , und zu deren
voller Befriedigung der Erlös aus
ihren Unterpfändern nicht hinreicht.

Ten übrigen Gläubigern lauft die
gesetzliche fünfzehnlägige Frist zu Bei¬
bringung eines bessern Käufers in
dem Fall , wenn der Liegenschafls-
Verkanf vor der Liguidalions - Tag¬
fahrt staltgefunken hat , vom Tag
der Liquidation an , und wenn der
Verkauf erst nach der Liqmbaiionö«
Tagfahrt vor sich geht , von dem
VerkausStage an.

Als besserer Käufer wir '' nur
derjenige betrachtet , welcher sich für
ein höheres Anbot sogleich verbindlich
erklärt und seine Zahlungsfähigkeit
nachweist.

Den v . April 1861.
K - Oberamisgericht.

Hart me per.

Stelle sür einen Straßen-
warter.

Tie durch den Austritt des Slra-
ßenwärters Pfeifer  von Sommen-
hardt in Erledigung gekommene Lira-
ßenwärierstetle ans der Wilb . lms-
straße , Markung Somnienkmü , wird
biS zum t . Mar  l . I wiener besetzt,
und werden etwaige Bew >rb >r aus-
geforbert , sich mU Alt . rs , PräkikaiS-
unb Vermögenszeuanisscn versehen,
vor Ablauf res 20 . l M . zu melken.

- Ealw , den 7 . Arrü 1^ 6l
K . Straßenbau Jnipekuon.

Fe ! kwc g



Bekanntmachung für Flößer.
Die Fahrzeit auf der kleinen Enz

beginnt mit dem 16 . d . M . , vom
1. bis 15 . Mai wird eingebunden,
vom 16 . bis letzten wieder gefahren

s. f-, so lange keine weitere Be¬
kanntmachung erfolgt.

Während der Fahrzeit darf nur
an solchen Steven eingebunden wer¬
den , wo die Abfuhr weiter oben
liegender Floße durch das Einbinveu
nickt gehindert ist.

Neuenbürg , 6 . April 1861.
K . Forstamt.

Lan g.

2 ) 1. Oberkollback,
GerichtsbezirkS Calw.

Erben -Auftnf.
Johann Georg Maier,  gewes.

Bürger , Taglöbner und Gemeinde¬
rath dahier , und s-ine Ehefrau Anna
Maria , geb . Hermann,  sind kin¬
derlos gestorben . Nack Inhalt des
von ihnen hinkerlassenen Testaments
sind deren gesetzliche Erben zur Erb¬
schaft berufen . Nach dem Sllrmm-
baume wären nun auch Erben die
etwaigen Nachkommen von dem
Oheime der Erblasserin , dem zu
Oberkollback am 18 . November 1748
geborenen und in preußischen Mili¬
tärdiensten gestandenen Jakob Fried¬
rich Weber.  An solche ergebt nun
hiemit die Edictal -Ladung , ihre ErbS-
Ansprüche binnen der von heute an
laufenden Frist von 80 Tagen bei
dem Waiscngerickte Oberkollback gel¬
tend zu macken , widrigenfalls nach
deren fruchtlosem Ablaufe die Ver-
lassenschaftS -Th -eilung vollzogen wer¬
den würde.

Den 6 . April 1861.
Theilungs -Bebörde.

vrlt . Amtsnotar Hobbhahn.
Teinach.

Kosthauser - Gesuch.
Einen Knaben von 11 Jahren,

eine erwachsene männliche und weib¬
liche Person , letztere taubstumm , sucht
man gegen billiges Kostgeld in Häu¬
sern niitcrzubringen , wo sie zu Ar¬
beit angebalten und vom Bettel ab-
gchalien werden . Näheres bei

Schultheiß Epple.

Wilvberq.

Heu-Verkauf.
Heu und Oehmv vom vorigen

Jahr , 100 Centnerun beregn  et,
20 Centner beregnet eingcheiinst,
liegen im Kloster Reuthin um die
laufenden Preise , welche auch in der
Druckerei dieses BlatieS erfragt wer¬
den können , zum Berkauf . 2 ) 1.

Calw.
Aufforderung.

Da die auf 1. April d. I . ver¬
fallene 2 . Hälfte der Kapital -, Ren¬
ten - , Dienst - und Berufs - Einkom¬
mens -Steuer pro 1. Juli 1860/61
theilweise noch aussteht , so wird hie¬
durch an deren Entrichtung innerhalb
der nächsten 8 Tage erinnert.

Den 8 . April 186 l.
K - Ortssteueramt.

Dennjächt , O . -A. Calw.

Warnung und Verbot.
Die von hier aus über die Na¬

gold führende — zunächst nur zur
Bei - und Abfuhr der Erzeugnisse
von auf badischer Seite gelegenen
Gütern diesseitiger Orts -Angehörigen
bestimmte — Brücke wirb seil neue¬
rer Zeit mit schweren Fuhrwerken
aller Art , die auf die Wilhelmsstraße
gelangen wollen , befahren , was bei
der einfachen Eonstruktion derselben
sogar lebensgefährlich ' ist.

Da nun die Gemeinde vorerst
eine Verpflichtung zu Herstellung einer
Brücke mit verstärkter Tragkraft nickt
anerkennen kann , so wird die Be¬
fahrung ß»aglicher Güter,ufabrts-
brücke für den öffentlichen Verkehr
mit schweren Fuhrwerken bis auf
Weiteres bei 1 fl . 30 kr. Strafe
verboten.

Den 7 - April 1861.
Gemeinderath.

Vorstand Roth fuß.

2 )2 . Martinsmoos.

Schafwaide - Verpachtung.
^ Die Gemeinde verpachtet am
Donnerstag,  den 11 . d. M .,

Vormittags 8 Uhr,
auf dem Nalbbaus ihren Gemcinde-
wasen , wozu Pachtliebhaber cinge-

laden werden . Die Waide kann auf
Verlangen jeden Tag vorgezrigt wer,
den . "

Den 4 . April 1861.
Gemeinderalh.

Außeramtliche Gegenstände.

Liederkranz.
Am nächsten Sam st a g , den 13.

dieß , Abends 7 '/ - Ubr , findet bei
Thudium  eine

Plenar - Versauimlurig
statt , wobei der Ausschuß mehrfache
theilweise tief eingreffriide Anträge
zur Abänderung der Statuten stellen
wird , und wozu sämmtliche Mit¬
glieder dringend cinaeladen werden.

2 ) 1. Der Ausschuß.

2 ) 1. C a l w.

A Hochzeits - Einladung . A
Hiemit erlauben wir uns , A

alle unsere werlhen Freunde
und Bekannte hier und in der .!!.
Umgegend zu unserer am näch-
stenDi e II sta q, den 16 April , ^
im Gasthaus zum Rößlc  ^
dabier , und Donnerstag
und Freitag,  den 18 . und ^
19 . dieß , im Gasthaus zum ^
Adler  in Althcngstett statt-  ^
findendenHockzeitsfeier freund - .lj.
lichst einzuladen

Gottlieb Heiz mann,
Lindenwlrths Sohn

Lr von Calw , und
Catharine Hornung,

Adlerwirths Tochter :'s-

. . von Allhengstett^

Von heute an sind noch 14 Tage
lang frisch und weiß gewässerte

S t- o ckf i s ch e
zu haben bei

PH. Storck , Seifensieder.

Rothe Kartoffeln
verkauft Christian Widmaier,

Sattler,



Nächsten  Sonntag,  sowie die
ganze Woche über , sind frische Lau¬
genbrezeln zu baden bei

Bäcker Hammann.

MW" Mit Kaiser!. König!.
Oesterr. Privilegium u. Kön. Pr.
Ministerial -Approbation. - MU
MZ> . aromatische
Kräulerseife , zur Verschönerung und
Verbesserung des Teints und erprobt
gegen alle Hautunremkeiten : ( in ver¬
siegelten Original Päckchen a 21 kr.)
U- r . 8 » ii » «Rv « « „ tv-
>»»» > «1 8 aromat . Zabn -Pasta , das
universellste und zuverlässigste Er-
baltungs - und Rcinigungs - Mittel
der Zädne und des Zahnfleisches ; sin
>/, und V- Päckchen » 42 und 21 kr.)
Professor Ik » . Vege¬
tabilische Stangen - Pomade , erhöbt
den Glanz und die Elasticität der
Haare,  und eignet sich gleichzeitig
zum Festballen der Scheitel ; ( in
Originalstücken ä 27 kr. )
Apotheker 8 Italienische
Honigseife , »eichmk sich durch ihre
belebende und erhaltende Einwirkung
auf die Geschmeidigkeit und Weich¬
heit der Ham aus ; ( in Päckchen zu
9 und 18 kr >.
I > > . UZrs, »' <« ?-K ' 8 Cbinarinden-
Oel , zur Conservirung und Ver¬
schönerung der Haare ; (in versiegel¬
ten und im Glase gestempelten Fla¬
chen ü 95 kr. ).
IVi . Skr »» 1 «ii »K8 Kräuter Po¬
made , zur Wiedererweckung und Be¬
lebung des Haarwuchses ; (in ver¬
siegelten und im Glase gestempelten
Tiegeln ü 35 kr.).
ÄI werden die obigen

durch ihre anerkannt»
Soliität und Zweckmäßigkeit auch .in
hiesiger Gegend so beliebt geworde¬
nen Artikel in Calw nach wie vor
nur allein verkauft bei

Louis Dreiist.
Lehrlinge und Lehrmädchen

werden unter sehr günstigen Bedin¬
gungen in einige Bijonteriefabriken
in Pforzheim ausgenommen.

Das Nähere crlheilt
Fr . Beißer,  Schuhmacher,

2 >2 . in Calw.

S t rr t t g a r t.

Die Modewaarenbandlung von CH . Brodbeck und
Trauerwaarenhandlung von Krauß L? Comp.

haben ihre Musterkarten mit den neuesten Stoffen — namentlich sehr
billigen Zizmustern per Elle von 12 kr . an ausgcstattet — bei W.
Enslin in Calw zur gefälligen Ansicht aufgelegt, und empfehlen sich
angelegentlichst.

Lotterie- Loose
zur Schwarzwälder Gewerbe-
Ausstellung , ä 24 kr. per Stück,
sind zu haben bei

3 )3 . Ferdinand Georgii.

Das Pseifen-Brett
von Marie Ri epp wird nächsten

Donnerstag,  de » ll.  d . M -,
Nachmittags 3 Ukr,

bei Hrn . Not Hacker,  Bäcker , her-
ausgcspielt , wozu freundlichst cinge-
laben wird

Weil die Stadt.

Ganz achter Seeländer Lein¬
samen feine Sorte ist bei mir noch
zu haben zu billigem Preis , und
es kann derselbe auch in Calw bei
Herrn Hirscbwirth bestellt und von
demselben auch bezogen werden.

Schütz Löwen.

Felder- Verkauf.
Der Nnterzejchneic verkauft nächsten

Montag,  den 15 . April,
.Mittags 1 Uhr,

auf dem Rathhaus dat ier im öffent¬
lichen Aufstreich:

V- Morgen Acker im Kapellenberg,
1 Morgen daselbst , mir Dinkel an¬

geblümt,
1 Morgen Wiese und 1 Vrtl Acker

mit Dinkel , an einem Stück,
ebendaselbst.

Liebhaber ladet freundlichst ein
Proß,  Kübler.

ächsten Montag,  den 15.
d. M . , Nachmittags l Uhr,

wird auf husigem Rathhaus die den
Kübler Vollmer 's.ben  Kindern hier
gehörige Ueberbesserung von ungefähr
l Vril . am Teuchelweg im Aufstreich
verlauft.

Herd zu verkaufen.
In dem ehemaligen Gasthaus z.

Hirsch  und L a m m in Hirsau wird
ein großer Wu rhschafts - Herb mit
5 eisernen Häfen billig verkauft . Et¬
waige Liebhaber können das Nähere
erfragen bei

Inspektor Feldw eg.

8 Amerika.  r! Ge ! der!
8 von und nach Amerika , besorgt 8

billigst r
Ferdinand Georgii.  Z

Fünf bis sechs gewandte Mäd¬
chen finden bei uns

Beschäftigung und guten
Verdienst.

Bozenharbl k Schnaufer.

Einen Tuchmacher -Webstuhl,
eine Zettelrahme , einen Rechen , zwei
Geschirre , zwei Blatt,  eine Armier-
Maschine , Schiff und mehrere Schrau¬
ben hat aus Auftrag zu verkaufen,

Fr . Müller,  Schreiner,
bei der Post.

2 )2 . Calw.

Ein junger Mensch
von guter Familie , welcher Lust hätte,
die Kellneret zu erlernen , findet
eine Stelle in einem guten Gasthof.

Nähere Auskunft ertheilt
F Burg Harb.

Auf dem Bühlhof bei Möltlin-
qen sind

10 Eimer Most
zu verkaufen : ebendaselbst ist ein 1Vr-
jäbru,er , zur Zucht tauglicher Far-
ren dem Verkauf ausgcsetzt. 2)2-



In Dr . Söringuier ' s Rronengeist ist der feinste , flüchtige Aether-
gcist mit den wohlriechenden , belebenden und stärkenden Theilen
der auserlesensten und kostbarsten Ingredienzien der Pflanzen¬
welt solchergestalt verbunden , daß er von den delikatesten Per¬
sonen beider Geschlechter und den geübtesten Kennern sicherlich
allen ähnlichen Producten vorgewqen werden wird — nickt nur
als ein köstliches Riech - und Waschwasser , sondern auch als ein

herrliches Unterstützungsmittel , welches die Lebensgeister ermuntert und stärkt ! — Ausführliche Prospekte

werden Krstis verabreicht . — . . . . . . . . .
Von Dr . Döringuier ' s Aronengeist , welcher ausschließlich in Originalflaschen zu 45 kr., und IN Origmal-

kisten zu 4 fl. 30 kr. debilirt wird , befindet sich in jeder Stadt nur eine Niederlage.
Für Calw ist dieser Alleinverkauf bei 3V . C ns litt.

ILaisevl. Xünigl. prirsilegirter

Kk <» > k. > i! klXI
Huintussenr ä'Lsu äa . LOlô un.

Schultabellen
nach neuester Vorschrift empfiehlt

Heinr . Dierlamm.

2 ) 2 . Calw.

Einen wohlerzogenen jungen
Menschen nimmt IN die Lehre auf

Sckwämmle,  Schuhmacher.

Dunghaare
hät zu verkaufen

Jakob Wochele,  Nothgcrber.

! 300—400 fl.
sind zu 4 '/ - Proccut gegen gesetz¬
liche Sicherheit bei der Oriögemeinde-
pflegc in Wellenschwann auszuleihen.

Zavelstein.
Ungefähr 30 — 40 Simci

gute Kartoffeln
hat zu verkaufen

Schulmeister Keck.

200 fl. Pfleggeld
sind gegen gesetzliche Sicherheit zu
4 '/ - Proceut auszuleibeu bei

JobauucS Pfro m m kr
2 ) 1 . in Welteuschwann.

100 fl. Pfleggeld
hat zu 4v - Procenk gegen gesetzliche
Sicherheit auszulelben

Martin Vürkle
in Lütz . uhardt.

Frachtbriefe,
gewöhnliche und Postfracktbriefe,

empfiehlt zu gefälliger Abnahme
A . O e l sch l ä g e r.

Ein noch gut erhaltenes mit Fe¬
dern versehenes

Kinderwagclchen
wird zu kaufen gesucht ; von wem?
sagt die Redaktion d. Bl.

180 fl. Pfleggeld
hat auf einen oder mehrere Posten
gegen gesetzliche Sicherheit zu 4'/-
Procent auszi,leihen

Michael K lingen sie in
2 ) l.  in Hirsau.

Calw.  Frucht - und Brodpreife am 6. April 1861.

> Getreide-

Gattungen.

Vori¬
ger

Rest
Ctr.

Neue
Zu¬

fuhr.
Ctr.

Ge-
sammt-
Betrag.

Ctr.

Heuti¬
ger

Verkf.
Ctr.

Im
R e st
gcbl.

Ctr.

Weizen , alter
— neuer

— — - — —

Kernen , alter
— neuer 90 260 350 350

Roggen , alter
Gemasck

4 2 6 3 3

Gerste , alte
— neue

1 4 5 3 2

Dinkel , alter
— neuer

— 307 307 307 — ,

Haber , alter
— neuer

10 141 151 151 —

Summe — > 105 714 819 814 5

Höchster
Preis.

fl. > kr.

Mittel-
Preis.

fl. > kr.

Niederster
Preis.

fl. j kr.

Verkaufs-
Summe.

fl. I kr.

Gegenden vorigen
Durchschnittspreis

mehr I weniger

fl . > kr. Ist . j kr.

— — — .. . — — — — — —

? ! " "
6 56 6 30 2423 42 — 12 — —

6 - — — — — 18 — — — — —

5i 24 5 8 5 — 15 24 — 8 — —

!
5 , 12 5 9 4 18 1579 28 — 1 — —

L0 07- 3 4i 3 30

,

554 , 58

i

4591j 32

2 —

Vrodtaxe : 4 Pfd. Kernenbrod 17 kr., dto. schwarzes 15 kr., 1 Kreuzerweck muß wägen 4V» Loth. —
Stadlschultheißenami . Schuldt.

Redigirt . gedruckt und verlegt von A. Geisel -, läger . "
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